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No. 194. Sonnabend, den 21. Auguſt. 1842. 
FFF... .. KKK 


Sonntag, den 22. Auguft 1847, predigen in nachbenannten Kirchen: 


St. Marien. Um 7 Uhr Herr Pfarrer Siewert aus Woſſitz. (Gaſtpredigt.) Um 9 
Uhr Herr Archid. Dr. Höpfner. Um 2 Uhr Herr Prebe Amts⸗Cand. Schweers. 
b 26. Auguſt, Wochenpredigt, Herr Pred.⸗Amts⸗Gand. Fuchs. 

nfan t. f 5 = . f 

Königl. Kapelle Vormittag Herr Domherr Roſſolkiewiez. Nachm. Herr Bicar. Boldt. 

St. Johann. Vormittag Herr Papor Rösner Anfang 9 Uhr Nachmittag Herr 
Diac. Hepner. Sonnabend, den 21. Auguſt, Mittags 1217 Uhr, Beichte. 

f . den 26. Auguſt Wochenpredigt, Herr Paſtor Rösner. Anfang 9 Uhr. 

St. Nicolai. Vormittag Herr Pfarrer Landmeſſer. Nachmittag Herr Bie. . 

St. Catharinen. Vormittag Herr Paſtor Borkowski. Anfang um 9 Uhr. Mittag 
Herr Archiv. Schnaaſe. Nach ittag Herr Diac. Wemmer. Mittwoch, den 

j 25. Auguſt, Wochenpredigt. Herr Diac. Wemmer. Aufang um 8 Uhr. 

Heil. Geiſt. Vormittag Herr Preb.⸗Amts⸗Eandidat v. Duisburg. Anfang 117 Uhr. 

St. Brigitta. Vormittag Herr Vic. Wroblewski. Nachmittag Herr Pfarrer Fie bag. 

Carmeliter. Vormittag Herr Vicar. Vorloff. Polniſch. Nachmittag Herr Pfarter 
Michalski. Deuſch. Anfang 33 Uhr. 

St. Trinitatis. Vormittag Herr Prev. Dr. Scheffler. Anfang 9 Uhr. Nachmittag 

ert Pred. Blech. Songabend, d. 12. Auguſt, Mittags 1215 Uhr, Beichte. 
rc den 25. Auguſt, Wochenpredigt. Herr Prediger Blech. Am 
ang 8 Uhr. ö 

St. Annen. Vormittag Herr Pred. Mrongovins. Polniſch. 5 6 

St. Petti und Pauli. Vormittag Herr Pred. Böck. Anfang 9 Uhr. Militairgot⸗ 
tesdienſt Herr Diriſionsprediger Dr. Kahle. Anfang 117 Uhr. 


18 


St. Barbara. Vormittag Herr Pred. Karmann. Nachmittag Herr Pred, Oehlſchläger. 
Se den 21. August, Nachmittag 3 Uhr, Beichte. Montag, den 23. 
Auguſt, 11 Ubr Vorm., Auf, des Conſirmanden⸗Unterrichts, Mütwoch, den 

£ 25. Auguſt, Wochenpredigt. Herr Pred. Karmann. Anfang 5 Uhr. g 

St. Bartholomä. 5 um 9 Uhr und Nachmittag um 2 Uhr Herr Vaſter 

. Fromm. Beichte 374 Uhr u. Sonnabend um 1 Uhr. Donnerſtag, den 26. 
Auguſt, Wochenpredigt. Herr Paſtor Fromm. Anfang um 8 Uhr. 

St. Salvator. Vormittag Herr Pred. Blech. Anfang 9 Uhr. 

Engliſche Kirche. Vormittag. Herr Bred. Lawrence. Anfang um 11 Uhr. 

Heil. Leichnam. Vormittag Herr Pred. Toruwald. Anfang 9 Uhr. Die Beichte 
halb 9 Uhr u. Sonnabene Nachmittag um 5 Uhr. 

Himmelfahrtlirche in Neufahrwaſſer. Vormittag Herr Pred.⸗Amts⸗Cand. Fuchs. 
Anfang 83 Uhr. Keine Communion. Mittwoch, den 25., 8 Uhr Morgens, 
Kindertehre. Herr Pfarrer Tennſtädt. 

Kirche in Weichſelmünde. Vormittag Civil⸗Gottesdienſt Herr Pfarrer Tennſtädt. 
Anfang 94 Ubr. Beichte 91 Uhr. 

Kirche zu Altſchottland. Vormittag Herr Pfarrer Brill. 

Kirche zu St. Albrecht. Vormittag Herr Pfarrer Weiß. Anfang 10 Uhr. 


1. Hell. Geiflirche. Vormittag 9 Uhr Gottesdienst der chriſ.⸗ katholiſchen Ge⸗ 
meinde. Herr Pred. v Balitzki. Nachmittag 2 Uhr religibſer Vortrag von demſ. 
In der cpangeliſch⸗lutheriſchen Kirche, Hintergaffe, predigt Sonntag Vorm. 
Aufang 9 Uhr, Nachm. 2g Uhr Ven Dr. Kniewel. De ud 7 Uhr Bi⸗ 
belſtunde von Demſelben. Freitag Abds. 7 Uhr Betſtunde von Demſelben. 


Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 19. und 20. Auguſt 1847. 

Herr Major im sten Landw.⸗Reg. Weidmann und Madame Stehr nebſt Famt⸗ 
lie aus Marienweeder, die Herten Kaufleute Gruner u. Heiſcher aus Berlin, Schwart⸗ 
kopf aus Magdeburg, log. im Engl. Haufe. Herr Rittergutsbefiger und Landſchafts⸗ 
Rath von Polentz nebſt Familie aus Langnau, Herr Rittergutsbeſißer Major a. D. v. 
Selle aus Jlegahnen, Herr Rittergutsbeſitzer Baron von Hohenfeld aus Magdeburg, 
Ber n Schotte aus Berlin, Herr Bau⸗Meiſter Winchenbach aus Ditſchau, 
err Kaufmann C. G. Bartels aus Bremen, log. im Hotel de Berlin. Herr Kreis 
Juſtſz⸗Rath Zweigert nebſt Frl. Tochter aus Neu- Stettin, Herr Partikulter Molden⸗ 
Hhauer aus Berlin, Herr Candidat Gierſe aus Münſter, die Herren Kaufleute Hempel 
aus Königsberg, Goldſtein aus Berlin, Mniod) nebſt Famille aus Elbing, der Kaiſ. 
Oeſtr. Conſul Herr Major von Hein Valdor aus Wien, die Herren Rittergutsbeſitzer 
von Strantz uebſt Familie auf Heinrichan, Timme nebſt Familie auf Pruffau, Herr 
Zuckerſiedereibeſitzer Pollack aus Königsberg, log. im Hotel du Nord. Herr Bürger 
Platow aus Königsberg, Herr Balletmeiſter Wienrich aus Zoppot, Herr Amts Nath 
Schulte aus Stolpe, log. im Deutſchen Hauſe. Frau Majorin Pauline von Rerin 
nebſt Fräulein Tochter aus Braunsberg, Herr Kaufmann Oscar Rohr aus Berlin 
log. in den drei Mohren. Herr Rittergütsbeſitzer v. Kalkſtein nebſt Familie aus Klo⸗ 

nofken, Herr Poſt⸗Secretair Volkmann aus Neufadr, log. im Hotel d' Oliva. 


* 


= mM 


Befanntmahungen. 3: A 
3. Dien Führern der mit polizeilicher Erlaubniß aufgeſtellten Thorfuhrwerke 
iſt in keinem Falle und an keinem Tage geſtattet, an die ſich einfindenden Fahr⸗ 
22 höhere Preisforderungen zu machen, als der auf jedem Halteplatz einzu⸗ 
ehende Tarif nachläßt; eben ſo wenig auch die Fahrt aus irgend einem Grunde 
ganz zu verweigern. Sollten daher Ueberſchreitungen des desfallſigen Verbots 
vorkommen, ſo wird das Publikum, in ſeinem eigenen Intereſſe, erſucht, entweder 
ſogleich den Beiſtand der in der Nähe jedes Halteplatzes ſtationtrten Aufſichts⸗ 
Beamten in Anſpruch zu nehmen, oder der unterzeichneten Behörde, unter An⸗ 
gabe der Wagen Nummer, davon Anzeige zu machen, damit der betreffende Wa: 
genführer zur Verantwortung und Strafe gezogen werden kann. 
Danzig, den 19. Auguſt 1847. \ E 
Der Polizei-Präſident. 
In Vertretung 
Weier. s f 
4. Der hieſige Kaufmann Abraham Faſt und deſſen jetzige Cheftan Marie 
Mathilde geborene Faſt, haben vor Eingehung ihrer Ehe, durch einen am 12. Juli c. 
vor dem Hatrimenfat-Gercht des franzöſich⸗evangeliſchen Eonfiftorii zu Königsberg 
errichteten Vertrag die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes ausgeſchloſſen. 
Danzig, den 20. Juli 1847. f 3 
Königl. Lands und Stadtgericht. 
5. Alle diejenigen, die an die Tuchhändler udwig Brandtſche Concurs⸗ 
Maſſe Zahlungen zu leiſten haben, werden hiemit angewieſen, dieſe binnen 8 
2 bei Vermeidung der Klage zum Depofitorio des unterzeichneten Gerichts 
zu leiſten. a 
Danzig, den 11. Auguſt 1847. 
Ar, Önigliches Lande und Stadtgerlcht. 
1 . ; 
Die Emma Caroline Bialkowska, geb. Moit, Ehefrau des Buch binders Anton 
Bialkowski in Pelplin, welcher zur Zeit 5 Militaitpflicht ben 5. Junfanterie⸗Re⸗ 
giment ig Danzig genügt, hat innerhalb 3 Monate nach erreichter Großjährigkeit u. 
zwar zur Verhandlung vom 29. Juni c. erklärt die Gemeinſchaft der Güter und des 
Erwerbes mit ihrem Ehemanne ausſchließen zu wollen und es ſoll ihr eingebrachtes 
Vermögen die Natur des vertragsmäßig vorbehaltenen haben. 
Mewe, den 15. Auguſt 1817. 5 
Königl. Land⸗ und Stadt⸗Gericht. =” 2 
7. Daß die verehelichte Aung Henrlette Lehmann, geb. Fritz, und deren Ehe⸗ 
mann, der Gutsbeſſttzer Heinrich Lehmann zu Elbing, nach erreichter Großlährigkeit det 
Ehefrau, mittelſt Vertrages vom 6. Auguſt 1847 die Gemelnſchaft der Güter und des 
Erwerbes fernerhin ausgeſchloſſen haben, wird hierdurch bekannt gemacht. . 
!bing, den 16. Auguſt 1847. 5 l 
Kduigliches Land- und Stadt⸗ Gericht. PR 
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8. Sonnabend, den 21. d. M., Vormittags 11 Uhr, ſoll eine Parthie altes 
Balkenholz, welches ſich noch zu Brennholz eignet, auf dem hleſigen Feſtungs⸗Bauhofe 
gegen gleich baare Bezahlung verkauft werden, wozu Kaufluſtige hiemit einladet 

die ne Fortiſication. x 
rocker, 
Major unb Plag⸗Ingenieur. 
9. Zur Verpachtung eines Landſtücks an der Allee von 4 Morgen magdeburgiſch, 
unter der Bedingung, von demſelben während der Pachtzelt fo viel Kies entnehmen 
zu lasen als die Stadtgemeine zur Herſtellung von Wegen braucht, auf 6 Jahre, ſteht 
ein Licltatienstermin ; 
den 27. Auguſt c., Vormittags 10 Uhr, 
auf dem Rathhauſe vor dem Herrn Calculator Schönbeck an. 
Danzig, den 11. Auguſt 1347. 
Oberbürgermeiſter, Bürgermeister und Rat!. 
10. Zur anderweitigen Verpachtung des im Ohraſchen Niederfelde gelegenen, uns 
ter dem Namen »Das Schild“ bekannten, Landes ungefähr 4 Morgen culmiſch 
enthaltend, von Martini d. J. ab auf mehrere Jahre haben wir im Lokale unſerer 
Anſtalt zu 5 \ 
Donnerſtag, den 26. d. M., Nachmittags 4 Uhr, 
einen Termin beſtimmt. Wir erſuchen Pachtluſtige in demſelben zahlreich zu eeſchei⸗ 
ur und eine angemeſſene Cautions-Beſtellung für die zu machenden Gebote mitzu⸗ 
ngen. 
5 Danzig, den 12. Auguſt 1847. 
= Die Vorſteher des ſtädtiſchen Lazareths. 
Richter. Gertz. Focking. Wüſt. N 

11. Mittwoch, den 22. September e., von Vormittags 9 Uhr ab, ſollen in 
unſerm Gerichtsgebäude, Fleiſcherſtraße No. 9., verſchiedenes Silberzeug, eine 
goldene Damenuhr nebſt Kette, ſilberne Taſchenuhren, Stubenuhren, Meubeln, 
Kleider, auch ein Halbwagen u. f. w., öffentlich gegen gleich baare Bezahlung 
von unſerm Auctions⸗Commiſſarius Altroggen an den Meiſtbietenden verkauft werden. 

Elbing, den 16. Auguſt 1817. l 
Königliches Land⸗ und Stadt⸗Gericht. 


Entbindung. ö 
12. Die heute, Mittags 12 Uhr, erfolgte glückliche Entbindung meiner lieben 
Fran Mathilde geb. Naumann von einem gefunden Mädchen beehre ich mich Ver⸗ 
wandten und Freunden, ſtatt jeder beſonderen Meldung hierdurch anzuzeigen 
Elbing, den 18. Auguſt 1817. Cäſar Gtöning. 


i Bein d been eee 5 
13. Die Verlobung unſerer Tochter Juſtine mit dem Herrn Ludwig Eduard Zim- 
mermaun aus Danzig zeigen wir hierdurch ergebenſt au. J. Wiebe u. Fraun 

Rothe Bude, den 19. Auguſt 1847. — 


+ 
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14. Die Verlobung ihrer älteſten Tochter Sophie mit dem Kaufmann Herrn 
C. 5 Brandt aus Denig, beehrt ſich, ſtatt jeder beſondern Meldung, ergesenk an⸗ 


en f a 0 M. Laubmeyer. 
Königsberg, August 1847. J : 5 


A nt i g e n. 

KREIS TERSTERESERENEHLLERERERERTKGE FERNE KEHERENEREIERELEFENEREREN EN} 
* 15. Mit Wafchen u. Färben v. Seidenzeugen, Wolle, Krepp, Blonden, 8 
Federn, Barege, Balzarin, Caſchemir, Handſchuhen u. allen zum Damenputz $£ 
z gehörigen Sachen empf. fi) dem verehrten Publikum ganz ergebenſt; ebenſo 2% 
38 werden Weſten und Herrenſhawls gewaſchen. — Anmeldungen zum Unter: % 
Ze richte in angeführten Sachen werden Vormittags angenommen Altſtädtſch. 2% 
* Graben No. 444. 8 L. Lampmann, ” 
EHER IE TIERE III NT ES unn 
16. Aus verkauf. 

Die Handlung von C. Wetzel Erben, Heil. Geiſtgaſſe 976. hat die noch 
vorräthigen Waaıen auf 3 und 4 des Einkaufs preiſes heruntergeſetzt. um im Laufe 
dieſes Monats damit zu räumen: Gardienenfranzen, Borden, Gimpen und Spitzen 
2, 1, 14 Sor, Zenftervorfäge ». Mull nebſt Stäbchen 5 Sgr., Baumwoll. Gardi⸗ 
nenhalter Paar 5, Bw. Quaſten 4, Tiſch⸗Quaſten in Wolle u. Seide 6 u. 8 Sgr., 
Chenillen⸗Kiſſenquaſten, kleine, mittel und große 3, 6, 8, 15, 20, Gardinenſchnüre 
9 pf., in Wolle 13 Sgr., Knotenſchnue 1, Meubelſchnur in Wolle 6 pf., in Halb⸗ 
ſeide 9 pf, in Seide ſtarkes 13 Sgr., Bronze⸗Stangenverzierungen 14 Sgr., große 
4 n. 5, Roſetten 14 Sgr., Metallſtangen 5 u. 6 Fuß 10 Sgr., Rouleautritzen 72 
Sgr., große Bronzeadler 1 ttl., Löwenklauen, Kugeln, Pateres, Gardinenarme noch 
billiger, 24 abgepaßte Stuhlkappen in Roßhaar 71 Sgr., 16 Paar geſtickte Schweie 
zer Mull⸗Gardinen a Paar 4, 5, 6 und 8 nl. 

. Schidlitz No. 959. iſt ein ganzes Hausmobiliar billig zu verkaufen, 

3. B. 1 Himmelbettgeſt., 1 dito ohne H., 1 Kommode, 1. Kleiderſp., 1 Hobelbk., 

1 Handſchl., Tiſche, Stühle u. ſ. w. e 

18. Donnerſtag, den 2. September, beginnt mein i 

Zen s ner. 

19. Eine Erzieherin, der franz. Sprache mächtig, des Unterrichts in der My ſik 
und den Wiſſenſchaften befliſſen und ſeit 2 Jahren in genannter Eigenſchaſt fungis 

tend, ſucht ein Engagement. Näheres Vorſt. Graben No. 2053. 

20. Anträge zur Verſicherung gegen Feueregefahr bei der Londoner Phönix⸗ 

Aſſecuranz⸗Compagnie auf Grundſtücke, Mobilien und Waaren im Denziger Polizei⸗ 
Bezirke, ſowie zur Lebensverſicherung bei der Londoner Pelican- Compagnie werden 
angenommen von Alex. Gibſone, Wollwebergaſſe No. 1991. 
21. 2 das Haus, Seifeng. 952. an der Langenbr., mit 5 heizb Stuben, 2 
Kamm, Küche, Kell. Holzg. u. Upart. n. d. Waſſer it f. d. Preis v. 1660 ze. 3. verk. 
22. Bei mir hat ſich ein großer weißgelder Jagdhund eingefunden, bitte den Eir 
genthümer gegen Futterkoſten ſich zu melden Rähm No. 1626. 
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In der großen Könkgl. Niederl. Menagerie auf dem 
zen wird Sonutag Nachmittag 4 Uhr ſich 
adame Kreutzberg hier zum Erſtenmale in die 
Käfige der Hyänen begehen und zwar mit einem 
DEN: lebenden Schaafe, und ganz neue, hier noch von 
8 <a. feiner Dame geſehene Productionen ausführen. 
Nach diefen wird ſich Herr Kreugberg in die Käfige der Panther und Leoparden 
degeben, um die Dreſſur derſelben zu zeigen. Er wird dem Panther⸗Tiger mehrere 
prünge über Stöde und durch Neifen ausführen und den Leoparden Schildwacht 
ſtehen laſſen; auch wird er einen Panther⸗Tiger auf feinem Rücken tragen, einen Leo⸗ 
parden im Arme halten und in dieſer ſchwierigen Stellung ein Piſtol im Käfig abs 
feuern, was bis dahin noch keinem Thierbänviger gelungen iſt. Da in diefer Vor⸗ 
e Haupt⸗Force ſeiner Dreſſur gezeigt wird, ſo bittet derſelbe um zahlreichen 
pruch. 


ei Dreſſur geſchieht jedesmal vor der Fütterung ſämmtli cher Thiere 
um 4 nud 7 Uhr G. Kteutzberg, Thierbändiger. 8 


24. Seebad Zoppot. a 

Heute Sonnabend den 21., Konzert im Park am Kurſaal. 
25. Seebad Broͤſen. 

Heute Konzert. Ausgeführt von der Winterſchen Kapelle. Piſtorins. 
26. Heute Sonnabend, den 21. Auguſt, muſikaliſche Abendunterhaltung i m 


Fürſten von Blücher, Mattenbuden No. 276., wozu ergebeuſt einiadet 


Friedrich Becherer. 
27. Deutſches Haus. a 
Heute Sonnabend, ebenſo Sonntag und Montag muſikaliſche Abend⸗ 
unterhaltung von der Familie Schmiedel. 8 Schewitzki. 
26. Heute Abend großes Konzert in der Bierhalle, 


ausgeführt vom ganzen Muſikchor des öten Küraſſier-Regiments, Anfang 3 Uhr, 
wozu ergebenſt einladet a . Friedr. Engelmann. 
20. Café National. 
dien Damm No. 1416. 


Heute Abend Konzert v. d. Geſchwiſtern Ehnert. onen 
320. Sonntag d. 2. Konz. i. Jaͤſchkent. b. Wagner. 
at NMUN WMnenunsuln unn 
% 31. Der letzte kalligraphisehe Lehr- Cursus von 2mal 16 Stunden 3% 
beginnt in der nächsten Woche, und werden Anmeldungen Vortnit- 25 
3% tags erbeten. MH. O. Becker, Kalligraph, Schnüffelmarkt No. 634. 25 
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5 Ball⸗Anzeige. oe 

Seebad Zoppot. Heute Sonnabend, den 21. d. M., Ball im neuen Saale. 

A BE Der Vergnügungs⸗Vorſtand. 
33. Schroͤders⸗Garten am Olivaerthor. 

Heute Sonnabend, den 21. d. M., wird der Magier L. Neuwald, den viel⸗ 
ſeitigen Aufforderungen zu genügen, noch eine große Kunſtvorſtellung mit vielen hie 
noch nicht geſehenen Stücken aus dem Gebiete der egyptiſchen Zauberei zu geben 
die Ehre haben. Entree nach Belieben. Anfang 7 Uhr. x 
34. Schröders Garten am Olivaerthor. | 

Morgen Sonntag, den 22, d. M. Konzert von den Geſchwiſtern Ehuert bei 
erleuchtetem Garten. Anfang 5 Uhr. i 


| Seebad Bröfen. | 

Montag, den 22. Auguſt, Konzert von der Winterſchen Capelle. , Piſtorius. f 

36. Großes Trompeten⸗Konzert nebſt Illumination 

des Garten findet Sonntag, den 22. im Kaffeehaus zu Schidlitz ſtatt. 
ei Zinglershoͤhe. 

Morgen Sonntag, den 22. d. M., broßes Konzert; ausgeführt von dem gan⸗ 


zen Muſichor des 5. Küraſſier Regiments. Anfang 34 Uhr. Entree a Perſon 24 gr, 
Familien bis 4 Perſonen 5 far. eſchner. 


D 
30. Morgen Sonntag, den 22. d M., 
Nachmittags von 4 Uhr ab, großes Konzert von der Familie Katpath in d. 
Thalmühle bei Zoppot. 
>. Morgen Sonntag, den 22. d. M., Konzert 


im Jäſchkenthale bei B. Spliedt. 
4 Sonntag, d. 22. Nachm.⸗Konzert v. d. Geſch. Schmidel in d. Thalmühle. 


41. Karmann's Garten. 
Montag, den 23. d. M. Konzert ausgeführt von den Hantboiften des Königl. 


2 InfRegts. Zum Schuß: Die Schlacht bei Leipzig. sur. 
kaliſches Tongemälde mit Kanon⸗ und Gewehr⸗Jeuer. Der durch feine Kunſt bekann⸗ 
te Feuerwerker Herr A. Schulz hat es übernommen zum Schluß der Schlachtmuſik 
ein paſſendes Feuerwerk anzufertigen. Der Garten wird Abends erleuchtet fein. Das 
Nähere beſagen die Anfchlagszetter, i 

. Montag, d. 23., gr. Garten⸗Konzert, abends hir 


neſiſche Gartenbeleuchtung n der Senne am Jalobether 


Dre 


Spazierfahrt nach Pillau. 

Sonntag, den 22. Auguſt, 6 Uhr Morgens, fährt das Dampfboot „Danzig 
nach Pillau. Abfahrt 6 Uhr Morgens. Für muſilaliſche Unterhaltung am Bord it 
geſorgt. Paſſagiergeld hin und zurück 1 Rtl. 


41. Montag, den 23. d. N. im Hotel Prinz von Preußen 


großes Konzert, von den Herren Hautboiſten des Sten Inf.⸗Rgt., bei illuminirtem 
und von Fackelfeuer erleuchtetem Garten. 


46. Die Schuiten fahren Sonntags Morgens 6, 7, 


8 und 9 Uhr vom Schuitenſteege, 7, 5 und 9 uhr bon 
Weichſelmünde, von 311 Uhr alle Stund vom Schuitenſteeg und von Weichſel⸗ 
münde, die letzte Fahrt Abends 49 Uhr von Weichſelmünde. Be 
46. Erwiederung. Auf die im geſtrigen Intelligenz⸗Blatte enthaltene Annonce 
Ne. 25. hinzeigend, erkläre ich ein für alle Mal die darin angeführten kleinlichen 
Redensarten jeder Erörterung für unwürdig. 
f 1 Johann Maria Farina aus Cöln a. R. 
7. Ein in der nächſten Umgegend von Danzig belegenes Grundſtück, worin eine 
Brennerei, Brauerei, Deſtillation u. Schauk betrieb. wird, mit einem ausgezeichnet ſchö⸗ 
nen herrſchaſtlichen Wohngebäude, den vorzüglichſten Wirthſchaſts⸗Anlagen und einem 
hoͤch ſt plaiſanten Garten, ſteht aus freier Hand zu verkaufen. 

f Commiſſionait Schleicher, Laſtadie 450. 

Vormittags Langenmarkt 505. 


4. Die Preussische National- Versicherungs- 
Gesellschaft in Stettin. 2 


empfehle ich zur Lebernuhme von Verzieherungen gegen Feuersgefahr auf 
Gebäude, Mobilien, Waaren aller Art zu den billigsten Prämien und fertige 
die betreffenden Policen sogleich aus. A. J. Wendt, 
i Heil. Geistgasse 978., gegenüb. d. Kubgasse. 
49, Ein ordentlicher Hauslehrer, der auf dem Lande in der Niederung, bei 4 
Kindern, eine Stelle übernehmen will beliebe ſich zu melden beim 
a Commiſſionair Jantzen, Breitgaſſe 1056. 
50. Ein Hauslehrer wird gewünſcht; Meldungen erbittet man K 1957. 
; Beilage. 
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Beilage zum Danziger Intelligenz⸗Blatte. 
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8 51 Das Lager N | | 


von Pariſer Schmuck⸗ und Toilett⸗Gegenſtänden, beſtehend aus Imitarion 
de Diamant (künſtliche Brillanten) von 


ö | 

. M. Auſtrich aus Paris u. Berlin, IL 
i 

2 


Langgaſſe No. 375., parterre, g 
iſt unterm heutigen Datum Herrn Otto Fr. Hohnbach in Commiſſion über⸗ 


geben worden, und wird derſelbe zufolge meiner Ordre alle ſich dort 2 


= 


denden Gegenſtände 25% unter den bisher beſtandenen Preiſen verkau⸗ 
fen, wobei die ergebene Bemerkung gemacht wird, daß das Lager d. täglich 
mit ganz neuen und ſchönen Gegenſtänden, beſonders in Gemmen⸗ und 
Gemälde⸗Broſches, deten Faſſung nicht von echtem Golde zu unterſcheiden 
und höchſt ſauber gearbeitet ſind, reichhaltig verſehen worden iſt. 
E. M. Auſtrich, aus Paris und Berlin. 


Auf obige Anzeige mich beziehend erlaube mir hiermit die ergebene 
Bemerkung zu machen, daß ich von Herrn E. M. Auſtrich aus Paris in⸗ 
deſſen die Ordre habe, nur noch auf eine kurze Zeit das Lager am hieſigen 
Orte zu halten, wie denn auch von heute ab die Muſterkarten der berühmt 
gewordenen Metallſchreibfedern, unter dem Namen 


Emanuels-Pens, 
gratis, jedoch wie ſich von ſelbſt verjieht nach getroffener Wahl tetournirt 


werden. 3 Dtto Fr. Hobnbach, Langgaſſe No. 375. 


8 Due 5 & 2» 52 
52. f Ein Fiachtſtück (eirea 6 tt.) ſoll durch ſichere Gele enheit fo zafdy 
als möglich zur Achſe nach Bromberg geſchafft werden. Auskunft 7 Damm 1417. 
53. Bom 1. Ocibr. d. J., werd. Knaben in Benflon aufgen., deuen zegelmäßige 
Auſſicht gewidmet werd. k. Es wird um geneigt. Vertrauen gebet. Sandgrube 464, 


” 2 3 u. 2 2004 u . 
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2.4 54. !!Johann Maria Farina aus Cöln a. R.. 

82 älteſter Deſtillateur und Hoflieferant 1 
25 empfiehlt ſein Lager des ächten f 2 
% I Extrait dEau de Cologne double !! & 
in 3 u. 1 Kiſten zum Fabrikpreiſe a Dutzend 4 zii.‘ * 
* Langebuden 5. Bude links vom hohen Thore. Fe 
CCC 


a 
* 


eorg Friedrich, 


Opticus und Mechanicus aus Berlin, 
empfiehlt sein Lager aller Arten selbstgefertigier optischer Gläser von 12 
Zoll Durchmesser his zur Grösse einer Linse, wobei die ven den ersten Au- 
genärzten empfohlenen azurklagen Augengläser für sehwache oder entziin- 
dete Augen; auch sind die vergriffeuen feinen Damen-Brillen wieder vor- 
räthig. Der Verkauf ist am Eingange der langen Buden vom Holzmarkte. 
56. Für Küche und Hausarbeit wird ein Mädchen, welches gut Kochen kann, 
zum 2. Oktober verlangt. Näheres in der Feſtung Weichſelmünde. 


57. Vortbeilbaftes Anerbieten. 


Solide Geschäftsleute, sowohl in grössern 


als auch in kleinern Orten, die einen couran- 


ten, lucrativen Artikel in Commission nehmen 


wollen, belieb. ihre werth. Offert. recht bald, un- 


“ter der Chiffre LT. G. an die Expedition des 


Dampfiboots in Danzig franco einzusenden. 

58. ° Montag, den 23. Anguſt, Nachmittags um 5 Uhr, ſollen in Schellmühle 
51 Morgen Hal auf dem Halm verkauft werden, wozu die Käufer ſich einzufin⸗ 
den aufgefordert werden. 5 


59. Eine Perſon, die mehrere Jahre als Wirthin in einem anſtändigen Hauſe 


iſt, wünſcht wieder eine Wirthinſtelle, Altſt. Graben 1293. im Geſinde⸗Bureau. 
60. Freitag, den 27. d. M., 7 Uhr Abends, Generalverſammlung im 
freundſchaftlichen Vereine, Finanz⸗Angelegenhelit ö 


Am 19. Auguſt 1847. Die Vorſteher. 


n! SEAN N fr tg 25 f fr 75 25 fn fr . K 8 25 
\ FRE Kruggrundſtück ift ER billigen Bedingungen durch Vermitte⸗ 38 


25 lung des Commiſſionairs Renne zu verkaufen. 


* 
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... ĩ T0 
8 62. Ei eberſchchr ge Kornmühle und 1 Schneidemühle mit zwei Sue 
24 Acker- und Wieſenland find zu verkaufen. Kaufliebhaber belieben ſich an den 
3 Commiſſionair Rennes in Danzig, am Holzmarkt auf den Brettern No. 301. 1 
zz zu melden. - 8 
.... cc 
63. Bröſen. — Mittwoch, den 18. Aug. c. find aus dem Büffet⸗Zimmer 
des Herrn Piſtorius ein blauſchwarz ſeidener Burnus mit braunem Taft gefüttert u. 
ein dito Kindermantel in unrechte Hände gekommen, weshalb man bittet, benannte 
Gegenſtände Wollwebergaſſe 1994. oder bei Herrn Piſtorius gefälligſt einzureichen. 
64. Einer Köchin, welche die feinere Kochkunſt gründlich verſteht, wird 
eine vortheilhafte Stelle bei der Geſindevermietherin Schu macher in der Sand⸗ 


grube 380. nachgewiefen. 
65. Schriftliche Aufſätze aller Art, Bittſchriften, Eingaben an Behörden ꝛc., 


mit Ausnahme derer die Nechtsangelegenheiten betreffen, werden angefertigt im 


Bureau des Güter- Agenten und Geſchäfts⸗Commiſſionairs H. S. Boſchke, 
Hundegaſſe 270. a a 
66. Um Mißverſtändniſſen vorzubeugen, zeige ich hiemit an, daß die Annonce 
11. in Nummer 191. dieſes Blattes nicht von mir ausgegangen iſt. 
- S. Scharff, 
Garniſ.⸗Verw.⸗Inſp. in Pillau. 


. Bequeme Reiſegelegenheit nach Stettin, Naß 
Fleiſchergaſſe No. 65. bei ; F. Schubart.- 


68. Den Empfang der von mir in Berlin perfönlich eingekauften Blumen⸗ b 


zwiebein, beſonders zum Treiben geeignet, zeige ich hiemit ergebenſt an, 
und empfehle dieſelben zu billigen Preiſen. Preisverzeichniſſe darüber werden 
bei mir gratis verabreicht. A. Rathke, 
Handelsgärtner, Sandgrube 399. 
69. Das Grummet von 3 culmiſchen Morgen Wieſen in der Nähe des Holms 
iſt zu verpachten. Näheres Hundegaſſe No. 339. inn Comteir. 
70. Das Haus Sandgrube No. 439. mit 9 Wohnungen, Keller, Bequemlichkeit. 
nebſt Garten if aus freier Hand zu verkaufen. Die Erkundigung daſelbſt. a 
71. Ein junges verwaiſtes Mädchen, Tochter eines ehemaligen r 
ſucht ein Engagement als Geſellſchafterin oder in einem Ladengeſchäft. Näheres 
Breitgaſſe No. 1916., unweit des Breitenthors. 
72. Trockener Bauſchutt kann abgeladen werden Pfefferſtadt 121. 
73. Eine anſtändige Perſon ſucht eine Stelle als Wirthſchafterin oder als Ge⸗ 
hilfin in einem Laden, fie ſieht nur auf gute Behandlung. Näh. Holzgaſſe 28. =. 
74. Das neu ausgebaute Haus Schneidemühle⸗Str. 450,51. nebſt Speicher u. 
Einfahrt 449. Hof u. laufendem Waſſer am Hofe ift aus freier Hand zu verkau⸗ 
fen oder auch theilweiſe zu vermiethen. Das Nähere daſelbſt. g 
> 12) 
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25. Eine Lorgnette mit vergeid. Einfaſfung iſt verloren worden. Der ehrliche 
Finder erhält Vorſtädtſchen Graben 2060., 2 Treppen hoch, eine Belohnung. 
6. Ein geſittetes Mädchen, das im Schneidern und Nähen genbt ist, wünf 

noch einige Tage in der Woche beſchäftigt zu werden, Fleiſchergaſſe 97. 

77. Eine Wittwe, in den beſten Jahten, in allen wirthſchaftlichen Arbeiten ber 
wandert, mit guten Atteſten verſehen, ſucht unter ſolider Behandlung ein Unterkom⸗ 
men, Gleckenthor No. 1972. 

78. Ein gebildetes Mädchen, von anſt. Eltern, wünſcht in einem Ladengeſchäft 
oder als Wirthſchafterin engagirt zu werden. Das Näh. zu erfr. Fleiſcherg. 131. 
79. E. g. Publik. empf. g. Geſinde, M. Scheife, Gefindeverm. Poggenpf. 358. 
11 1 Landwirthin, d. mehr auf gute Behandl. als a. e. hohes Geh. ſieht, 
iſt Sandgrube 380. im Vermieth.⸗Bureau 3. erfrag. Daſelbſt ſucht 1 anſt. Laden⸗ 
mädchen, das bereits 2 Jahre auf ein. Stelle konditionirte, ein bald. Unterkomm. 


nr n eee e e e 
81. Ein elegantes Gaartier ven 2 grösseren Zimmern u, Bedientenstube, 
Saal-Etage, einem Comtoir oder Laden, parterse, einem Stall und Remise, 
zusammen oder getrennt, ist Langgasse No. 515. zu vermiethen. 
82. Schmiedegaſſe 287. find in der zweiten Etage 3 decorirte Zimmer nebſt 
Kammer, Küche x. zu vermiethen und zur rechten Zeit zu beziehen. 
83. Ein meublirtes Zimmer iſt Langgaſſe 365. zu vermiethen. 
84. Vorſtädtſchen Graben No. 2084. Pitt. I. wird einem anſtändigen Bewoh- 
ner zum erſten September eine Stube mit Menbein nachgewiefen. : 
85. Leegenth. Mottlaug. 314. iſt 1 Stube m. Kab. m. Zubehör zu vermiethen. 
86. Tiſchlergaſſe No. 606, iſt eine bequeme Vorderwohnung mit zwei Stuben 
und Boden, eingetretener Umſtände wegen, zu vermiethen und Michaeli rechter Zieh⸗ 
zeit zu beziehen. Auskunft daſelbſt oder Langgarten 228., Thüre links. 
87: Hintergaſſe iſt eine Oberwohnung billig zu vermtethen auch iſt daſelbſt eine 
freundliche Stude mit Meubeln, Sonnenfeite, zu vermiethen. Nachricht Heil. Geiſt⸗ 
gaſſe 756. eine Treppe hoch. ER 
88. Auf der Niederſtadt, Weidengaſſe 333., iſt eine Ober- Gelegenheit, beſtehend. 
aue 2 Stuben und Alkoven, Boden, Keller, Speiſekammer, Küche und Mpartement zu 
Michaeli rechter Ziehzeit zu vermiethen. 
89. Töpfergaſſe No. 26 ſind 2 kl. Stuben zu vermiethen. 
90. Peterſiliengaſſe 1493. find 2 Stuben, helle Küche und Baden zu vermlethen. 
91. Kumſtg. 1078. f. 2 f. Stub. vis u vis Küch. u. Bod. z. r. Z. an fol, Vew. z. v. N. d. 
9% Tobiasg. 1566. find Stub. an einz. Perſonen a. an eine Familſe zu verm. 
93. Jopeng. 742. ſind 2 Zimmer, parterre mit auch ohne Meudeln zu vermieth. 
94. Eine Stube u. Kabinet iſt Vorſtariſchen Grab 2084. P. m. Meub. z. vm. 
95. Das Haus Neugarten 508 b. i. 3. v. Näh. Leegenthor b. Zimmermſtr. 
Eggert. Leegenthor No. 310.—12. find Wohn. z. verm. Näheres daſelbſt. 
96. Scharrmachergaſſe 1978. find 2 Stuben mit Meubeln zu vermiethen. 
27. Hinter- u. Ketterhagergaſſen⸗Ecke find 2 3. m M. z. Iften zu verm. 
98. Breitegaſſe No. 1916, find 2 Stuben nebſt Küche u. Holzgelaß z. verm. 
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e Mamban 1241. iſt eine Wohnung an ruhige Bewohner zu vermiethen⸗ 
100. Breitg. 1395. find 3—4 Zimmer zu vermiethen und Michaeli zu bezieh. 
101. Glockenthor No. 1972. iſt ein meublirtes Zimmer zu vermiethen. 32 
102. Krahnthor No. 1183. find d. beid. Saal⸗Etag. nebſt Küche u. Kammern z. v. 
103. Schnüffelmarkt No. 634. ſind 4 Stub., Bod., Küche u. Keller z. verm. 
101. Petershagen No. 130. ſind zwei freundliche Stuben zu vermiethen. 
105. Neugarten 519. a. iſt die Obergelegenhelt zu vermtethen. beſtehend aus 2 Stu⸗ 
ben vis a wis, Seitenſtube, Bodenſtube, Küche, Hoizgelaß und ſonſtiger Bequem! 
r N 
106. Montag den 23. Auguſt d. J. ſollen im Auktions⸗Lokale in der Holz⸗ 
gaſſe auf gerichtliche Verfügung und freiwilliges Verlangen Öffentlich, Herfteigert 
werden: 5 

Mehrere Pendules, ſilberne und goldene Taſchenuhren, goldene Damen: 
ketten, einige Prätioſen, ſilberne Zuckerkörbe, Vorlege⸗, Eß⸗ und Theelöffel, Wand⸗ 
uhren, Trimeaur, rad Kronleuchter, Lampen und gebrauchte Mobilien, als: 
Sophas, Secretaire, Schränke und Tiſche aller Art, Kommoden, Bettgeſtelle, 
Rohr⸗ und Polſterſtühle, Koffer, Schreibepulte, ꝛc. Betten und Matratzen, Leib⸗ 
und Bettwäſche, Gardinen, Kleidungsſtücke aller Art (3 neue tuchene Röcke), 
Bilder, Bücher, Handwerkszeug, Porzellan, Fayance (1 Quantität Neues), Glä⸗ 
ſer, Kupfer, Zinn, Meſſing, Hölzer⸗ und Irdenzeug und viele andere nützliche 
Sachen. Ferner: 

1 kompletes gut erhaltenes Billard mit Queus und 1 Satz Bälle, 14 ge: 
ſtrichene Vorſetzladen, 1 Parthie Manufakturen, abgelagerte Cigarren, zurückge⸗ 
ſetzte Galanterie- und kurze Waaren, 2 acht Tage gehende engl. Stuben⸗ 
Uhren u. J. T. Engelhard, Auclionator. 


107, Equipagen⸗Auction. 
Mehrere Reit und Wagenpferde, Kutſchen, Britſchken, Droſchken, Halb-, Stuhl, 
Jagb⸗ und Arbeitswagen, Blank, und Arbeitsgeſchirre, Sattel, Leinen, Zäume, Sielen, 
Schleiſen. Wagengeſtelle, Räder, Baumleitern, 1 neuen Frachtwagen mit 3 
Saß Rädern, 1 nenen Halbwagen mit Vorderverdeck und Glos fenſtein, 1 Kinder⸗ 
wagen und 1 Kinderſchlitten und allerlei Stallutenſilien werde ich i 
Donnerftag, den 26. Auguſt c., Mittags 12 Uhr, 
auf dem Langenmarkte, theils auf gerichtliche Verfügung, theils auf freiwilliges Ver⸗ 
langen, öffentlich verſteigern. J. T. Engelhard, Auttionator. 
1a. Bei Gelegentzeit der Auction am 26. Auguſt c., Mittags 12 Uhr, auf 
dem Laugenmarkte ſoll ein neuer Victotia⸗Wagen und 1 Halbwagen 
mit Vorderrerdeck und Glasfenſtein aus dem Nachlaſſe der Frau Wittwe Wever 
öffentlich verſteigert werden. J. T. Engelhard, Autionator, 8 
109. Dienftag den 31. Auguſt 1847, wird der unterzeichnete Mäkler im Hauſe 
Aukerſchmiedegaſſe 379. in öffentlicher Auction an den Meifibietenden gegen ſofor⸗ 
tige baare Bezahlung verſteuert verkaufen. 
1000 Fl. Medoc St. Julien, 500 Fl. Medoe Margeaur, 900 Fl. Chateau 


la Rufe, 500 Fl. haut Preignac, 600 Fl haut Sauternes, 1090 Fl. Jamaica-Rum 
400 Fl. Ratavia Arrac, 300 Fl. Madeira, 300 Fl. Malaga, 500 Fl. Matcobiunner 
ca. 309 Fl. Champagner von diverſen Firmen. 2 ea n 
Danzig, den 20. Auguſt 1847. 5 8 Carl Benz. Richter. 
5 Sachen zu verkaufen im Danzig. 
— Mobilia oder bewegllche Sachen. 
110. Guter reinſchmeckender ‚affee wird im Speicher „Dominik“ an der grünen 
Brucke in beliebigen Quantitäten zu herabgeſetztem Preiſe verkauft. . 
su. Ich erlaube mir ergebenſt anzuzeigen, daß ich 
mit friſchem diesjährigem Led: und Preßhonig reichlich verſehen bin, und empfehle den⸗ 
ſelben in einzelnen Pfunden zu 3, 33 u. 43 ſgr. Bei Abnahme größerer Quantitä⸗ 
ten iſt der Preis niedriger geſtellt. J. Löwens Wwe., Altſt. Graben 1292. 
112. Ein Spaarheerd iſt billig zu verkaufen Burggrafenſtraße No. 655. 


us. Friſche Holt, Matjes⸗ u. Voll⸗Heeringe offeri⸗ 
ren Hoppe & Kraatz, Langgaſſe u. Preitgafie. 
1 Ein Strom⸗Fahrzeug, Dubas, 25 Laſt tragbar, 
iſt zu verkaufen. Näheres bei Jantzen, Breitgaſſe 1056. 
115. Vorſt. Graben 179. iſt 1 Kinderwagen auf Federn mit Verb. bill. zu verk. 
116. Eis blühender Oleanderbaum ift Börtchergaſſe 1068. zu verkaufen. 

117. Mehrere Gas⸗Kronen⸗keuchter ſind zu verkaufen Pfefferſtadt 121. 

118. Peterſiliengaſſe 1493. iſt 1 Flur don Sandſteinen zu verkaufen. 

119. Königsberger Bier iſt zu haben am Kalkort bei Lewerenz. 


120. Ein Sopha, ganz neu, iſt Töpfergaſſe No. 21. billig zu verkaufen. 
121. Ein weißer noch ſtehender Ofen ſoll des Raumes wegen ſchnell verkauft 
werden erſten Damm No. 1710. 

122. Monatserdbeeren, a Schock 2! Sgr., fo wie andere Sorten zu 3 Sgr., 
find zu haben Krebsmarkt No. 480., bei Lindner. 

123. Töpfergaſſe No. 79. ſteht ein tafelförmiges mahagoni Fortepiano von 
64 Octaven und ausgezeichneter Tonart für einen billigen Preis zu verkaufen. 


* 
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die 2te Sendung ausgezeichnet ſchöner böhmiſcher Früchte a 16 1 rti. 20 fgr. 
dem Langgoſſer Thore No. 45 zu verkaufen. f ; far. neben 
125. Friſche div. echte Mineralwaſſer, als ſchl. Oberſalz, Eger, Marienbader, Sel⸗ 
ters, Geilnauer, Püllnger und Sait ſchützer Bitterbrunnen erhält man bei 
5 RP R Jantzen, Gerbergaſſe No. 63. 
126. Feine Weitzen⸗Grütze, erſte Sorte pro Mt. 13 fgr., zweite Sorte 10 fgr., 
Weitzenmehl erſte Sorte die gehäufte Mg. 9 ſgr., zweite Sorte 7 far. 6 pf. iſt zu 
haben Ankerſchmiedegaſſe No. 176. N 


1 


1 


ff.. ANORerTamfai ’ na es 
„Schall⸗Kleider⸗Zeuge in den neneſten Mufteri, welche 8 rtl. gekoſtet, vetkar 


ich a 4 fl. 10 (gr. bis 4 rtl. 20 ſgr., gepreßten Plüſch für die Herren Kürſchner 
die Elle 103 fgr., glatten, ſchwarz. und braun. die Elle 133 ſgr, rothen a 187 fgt., 
die feinſten Herren⸗Hüte pro Stück 1 rei. in d. Herren-Garberobe-Magazin in d. Breit⸗ 
gaſſe No. 1230. bei a a B. Auerbach. 

128. Von dem beliebten Getränke Nacahout des Arabes abiel⸗ 
ten wir eine neue Sendung in vorzüglicher Güte und empfehlen ſolches pro ke 10 
gr. i J. B. Oertell & Co.. Langgaſſe 533. 

129 Am Nechtſt. Grab. 2087. ‚Sieht ein alter aber nach brauchb. Ofen zu verk. 
130. Neueſte engl. Briefeouvert v mit Percuſſion nur durch 
Zerſchneid. z. öffnen, 3 Bewahr. d. Briefgeheimniſf. u, ſicherer Verſend. v. Kaff. 
Anweiſ., Dokument. p. z. hab. Fraueng. 902. 2 
131. Ein gebrauchter leicht. Verdeckwagen iſt Vorſt. Graben 16. bill. zu verk. 
132. Fiſchmarkt No. 1606. ſteht eine Tiſchflieſe, 197 lang 527 breit, zu verk. 
133. Hrauengaſſe 898. iſt ein runder eiſern. Ofen und Rohr billig zu verkaufen, 
131. 60 9 zoͤllige ſchöne Tlteſen. a 24 far. find zu verkauſen Frauengaſſe No. 852. 
135. Sämmtliche Gewürz⸗Waaren, ſowie f. Graves⸗ u. Rheinweine, Fl. 82 


Biſchof 7 ſgr. u. grüne Seife 22 for. emp. billigſt B. W. Schultz, Tiſchlerg G. 
136. Inlaͤndiſchen Porter, die gr. Fl. 3 ſg., die kl. Fl. 2 ſg., ve ⸗ 
kaufe ich in meiner Brauerei Yfefferſtadt . ; H. W. ver. ie 
1. Selter⸗ und Soda⸗Waſſer empfehlen billigſt 
Hoppe & Kraatz, Breite⸗ und Lenggaſſe. 

. Schwarzer Candit in Kübel und ausgewogen 
empfehlen billigſt Hoppe & Kraatz. 
139. Um mit dem Vorrath von bord. Hüten zu räumen, werden ſolche be⸗ 
deutend unter dem Koſtenpreiſe verkauft. : 


Laurette Balewska, Brodbaͤnkengaſſe 710. 
140. Die Tuch⸗ und Herren⸗Garderobe-Handlung 
von C. L. Köhly, Langgaſſe No. 532., empfiehlt den Ueberreſt diesjähriger Som⸗ 
merröcke zu bedeutend herabgeſetztem Preiſe. - 
141. Diesjährige Sonnenſchirme werten räumungshalber bil⸗ 
ligft verkauft bei MM. Pieper, Langgaſſe No. 395. 2 
142. Franz. Senf⸗ u. Knoblauchs⸗Gurken ſ. 3. hab. am Holzmarkt No. 302. 


Immobilia oget unbewegliche Sachen. 
143. Das ia der Jopengaſſe 12 Serdis No. 607. gelegene Grund ück, aus 
einem maſſiven 3 Et 1 Bohn Wohnhauſe mit 7 Zimmern, Küchen, Kammern, 
Boden u. gewölbtem eller, 4 Seitenban , Altan und Hofplatz beſtehend, ſoll Be⸗ 
hufs &rbanbeinanberfeiit ‚ 

Dienſtag den 31. Anguſt e., Mittags 1 Uhr, 
im Artushofe öffentlich. verfteigert werden. Bedingungen u. Beſitzdocumente ſind 

täglich bei mir einzuſehen. J. T. Engelhard, Auctionator. 


—— Ü— —— — — 


Wechsel und Geld-Cours . 
Danzig, den 19, August 1847. 


—— ͤ — 
l Pet Geld — ausgeb. Ihegebrt. 
Ser Sgr. Ter. Sgr. 
London, Sieht — — — riedriehsd'or — 
N 3 Monat — — —  FAngustd’or — 
Hamburg, Sicht. — | — |— bucaten, neue — 
— 10 Wochen 3 dito alte — 
Amsterdam, Sieht — — — INTassen-Auw. tl. — 
ia 70, Tage —— — — 
Berlin, 8 Tage 100(— — 
— 2 Mount 94 — — 
Paris, 3 Monat — 
Warschau, 8 Tage 971 — — 
— 2 Monat . — — — 


